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Allgemeine Informationen 

▪ Mitgliederverzeichnis: Das Stichdatum für die Auswertung der Herdebuchzahlen wird an den 
Abrechnungszeitraum gemäss neuer Tierzuchtverordnung auf den 31. Oktober angepasst 
(bisher 30. November). 

▪ Der Zuchtwert Frühreife wird als Hilfsmerkmal in der Zuchtwertschätzung Fruchtbarkeit 
genutzt. Wir werden den Zuchtwert im BrunaNet via das Menü «ZW Detail» anzeigen.  

▪ Ab dem 18. November werden bei Lely-Melkrobotern die Besamungen und Trächtigkeiten 
direkt aus BrunaNet übernommen. Damit werden Doppelerfassungen bei AMS-Betrieben im 
Herdebuch reduziert.   

▪ SmartHerd: Bereits Mitte September – also noch vor Abschaltung von SmartCow – sind 
sämtliche Kommunikationsziele bis Ende 2026 bereits erreicht und schon jetzt weit 
übertroffen; z. B. über 12'000 Installationen (Ziel 10'000); dazu wurde die Landingpage bereits 

deutlich über 140’000-mal aufgerufen. 

▪ Die Migration der TVD-Datenbezüge auf Agridata erfolgte am 22./23. Oktober 2026. Die 
bisherigen Datenfreigaben der bestehenden Mitglieder wurden übernommen; bei 
Neumitgliedern und Betriebsübergaben müssen die Freigaben neu über Agridata erteilt 
werden. Zudem gewinnt die BUR-Nummer an Bedeutung und ist bei der Erfassung neuer 
Betriebe zwingend erforderlich. Nach der Umstellung kam es beim nächtlichen Geburten- und 
Standortimport wiederholt zu Timeouts und Abbrüchen, weshalb verschiedene technische 
Anpassungen vorgenommen und die Probleme gemeinsam mit TVD/Agridata und dem BLW 
analysiert wurden. Inzwischen scheint das Problem behoben und der Datenaustausch 
stabilisiert zu sein; die zuverlässige und vollständige Verarbeitung der Daten wird weiterhin 
beobachtet. 

▪ Personal: 
o Fabienne Gleichmar aus Lupfig wird die Stelle als Projektleiterin Rassenpromotion von 

Roman Zurfluh übernehmen. Sie wird die Stelle am 1. Februar 2027 antreten.  
o Lilian Durrer aus Sachseln wird ebenfalls am 1. Februar 2027 im Bereich Herdebuch mit 

einem Pensum von 90 % bei Braunvieh Schweiz starten.  

 

 

 

Aus der Vorstandssitzung vom 30. Oktober 2026 

▪ Der Vorstand hat die Nachfolge von Philipp Dahinden als Experte für Zuchtfamilienschauen 
bestimmt und Alfred Anderegg einstimmig gewählt.  

▪ Peter Schiesser wurde vom Glarner Bauernverband für die LAKA des SBV nominiert. Dadurch 
gibt er den Delegiertensitz von Braunvieh Schweiz beim SBV frei. Reto Enz wurde 
einstimmig als Nachfolger gewählt. 

▪ Das Reglement Tierschauen für die BRUNA WORLD 28 wurde durch den Vorstand 
einstimmig verabschiedet.  

▪ Der Vorstand nahm 15 Einzelmitglieder auf.  

 


